
Helfen Sie mit! Zeigen Sie
Kleider Bauer, dass Sie 

ein Herz für Tiere haben! 
Trennen Sie einfach die Rote Karte ab, hinterle-
gen Sie diese im Geschäft oder schicken Sie sie an: 
Kleider   Bauer, Zwingenstr. 5, 2380 Perchtoldsdorf.
Kontakt: www.kleiderbauer.at oder 01/919 440

Gratis Informationen zu Tierrechtsthemen? 
Möchten Sie mit uns aktiv werden oder spen-
den? Besuchen Sie www.vgt.at oder schreiben 
Sie uns! Wir freuen uns über Unterstützung!

Spenden: PSK, 92029958 BLZ 60000

VGT – Verein Gegen Tierfabriken, 
Waidhausenstr. 13/1,  1140 Wien, 
Mail: vgt@vgt.at  Tel: 01/929 14 98

Tierpelz oder Kunstpelz? 
Tipps zum leichten unterscheiden!

Haarspitzen Wenn die Haare spitz zusammenlaufen, handelt 
es sich um Tierhaare. Vorsicht: Nicht selten wird Pelz geschoren 
oder Teile ausrasiert! Dadurch werden die Enden stumpf.
Haarboden  Betrachten Sie das Material, in dem das Fell veran-
kert ist. Bei Gewebe ist es Web- also Kunstpelz. Bei Leder wur-
den für dieses Bekleidungsstück Tiere getötet.
Feuerprobe Einfach ein paar Haare ausrupfen und mit dem 
Feuerzeug ansengen. Riecht es nach verbrannten Haaren, sind 
es auch Tierhaare! Bei anderen Gerüchen ist der Pelz künstlich.
Vorsicht! Bei Färbung (sogar blau, grün ...) und Rasur gleicht 
das Haarkleid eines Fuchses schnell einem trendigen Webpelz! 
Selbst das Verkaufspersonal kann/will oft keine Auskunft  geben. 
Prüfen Sie also lieber selber nach, z.B. auch die Waschanleitung!

Einige tierpelzfreie Mode-
häuser & Designer/innen:
Adler,  Bonita, C&A, Cobra, Esprit,
Foot Locker, Frontline, Kingpin,
H&M, Lady Jay, Levi‘s, M. Gibian,
Mango, Marc O‘Polo, Medusa,
Mexx, New Yorker, Nike, Otto,
Orsay, Peak Performance, Prada,
Pimkey, Promod, Puma, Quelle,
Rag, Ralph Lauren, Rieger, Schöps,
s.Oliver, Springfield, Street One,
Stella McCartney, Tally Weijl,
Tango, Trendstore Balina, Turek, 
Vero Moda, Xanaka, Zara, Zero

www.vgt.at/pelzfrei
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In Österreich ist das Züchten und Töten von Tieren für Pelz aufgrund der damit verbun-
denen Grausamkeit seit 1998 illegal. Trotzdem wird für Kleider Bauer (als eine der letzten 
Pelz führenden Textilketten!) noch dieses unnötige Tierqualprodukt importiert. Es gibt kei-
ne Deklarationspflicht für Pelz! Leider wissen das viele KonsumentInnen nicht und kaufen 
bei einer neuen Jacke Tierpelz als Kragen mit! Bitte achten Sie bei Ihrem Einkauf darauf!

Kleider Bauer ist kein reines Pelzgeschäft, sondern eine Kleiderkette. Die Besitzer Peter
und Werner Graf könnten also jederzeit und problemlos aus dem Pelzhandel aussteigen! 
Denn würden die Grafs endlich ein Herz für Tiere zeigen, wären mit einem Mal 31 Ge-
schäfte pelzfrei! Vielleicht sogar mehr, da die Grafs auch im Besitz anderer stark Tierpelz 

führender Geschäfte, wie zum Beispiel Hämmerle, sind! (Stand Ende 2007)

Deshalb informieren österreichweit TierschützerInnen vor Pelz verkaufenden Textil-
ketten wie Kleider Bauer und erst in 2. Linie vor einzelnen Pelzgeschäften. 

Pelzkampagne, Kleider Bauer, Mithilfe, E-Cards: www.vgt.at/kleiderbauer

Geboren in der 
Pelztierfarm

Fast 1 Jahr ununterbrochen in
engen Drahtgitterkäfigen

Tod durch Strom und 
unter Schmerzen 

Sehr geehrte Herren Peter und Werner Graf, 

Seit 1998 gibt es ein Pelzfarmverbot in Öster-
reich. Das heißt, dass kein Tier für sein Fell 
getötet werden darf und dass die Produktion 

von Pelz in Österreich illegal ist! 

Abgesehen davon handelt es sich bei Pelzbe-
kleidung um absolut unnötige Tierquälerei! 
Daher möchte ich Sie als die Geschäftsführer 
von Kleider Bauer inständig bitten, aus dem 
Pelzhandel auszusteigen. Bis dahin werde ich 
als Mensch mit Herz bei meinen Einkäufen 
pelzfreien Modehäusern den Vorzug geben 
und andere über den Pelzhandel bei Kleider 

Bauer informieren!

MEINE RoTE KARTE GEGEN PELz
BEI KLEIDER BAUER!

Bitte helfen Sie gleich! Trennen Sie die
Rote Karte vom Flugblatt und geben
Sie diese im Geschäft ab. Oder schicken
Sie sie per Post an Kleider Bauer! 
So helfen Sie den betroffenen Füchsen, 
Kaninchen und Waschbären!
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